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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Kooperation der Offenburger 
Sonderpädagogischen Hansjakob-Schule mit 
der Grundschule Lautenbach entwickelt sich 

sehr gut und stößt auf breite Zustimmung; 
Bürgermeister Krechtler informiert sich vor Ort über 

dieses Pilotprojekt im Renchtal  
Die Grundschule Lautenbach hat im vergangenen Sommer 
eine Kooperationsvereinbarung mit dem Sonderpädago-
gischen Bildungs- und Beratungszentrum Hansjakob-
Schule Offenburg geschlossen. Seit September 2021 ist 
eine solche Außenklasse nunmehr in der Lautenbacher 
Grundschule mit Schülerinnen und Schülern mit dem 
Förderschwerpunkt geistige Entwicklung angesiedelt. 
Die Kooperation ist ein Pilotprojekt im Renchtal. Zum 
Wohle der Kinder erfolgt hier eine Zusammenarbeit, die 
allen Beteiligten die Chance bietet, voneinander zu lernen, 
vor allem in sozialen und emotionalen Lernfeldern. Den 
Kindern der Hansjakob-Schule werden durch die Koope-
ration nicht nur kürzere Schulwege geboten, sondern es 
können zudem durch die Kommunikation und Koopera-
tion im Unterricht sowie durch weitere gemeinsame Akti-
vitäten Freundschaften und soziale Bindungen entstehen.
In der Vielfalt gemeinsamer Projekte und durch gemein-
samen Unterricht, in Begegnungen zwischen Schülerinnen 
und Schülern und durch Teamarbeit von Kolleginnen und 

Kollegen zeigt sich hier ein großer Gewinn für beide 
Schulen und die Gemeinde Lautenbach. Allgemeine Päda-
gogik und Sonderpädagogik sollen so zusammenwachsen. 
Die Schulaufsichtsbehörde kann hierzu nach dem Schul-
gesetz im Einvernehmen mit den beteiligten Schulträgern 
solche kooperativen Organisationsformen des gemein-
samen Unterrichts an allgemeinen Schulen und sonderpä-
dagogischen Bildungs- und Beratungszentren initiieren 
und einrichten. Auf dieser Grundlage haben das Schulamt, 
die Gemeinde Lautenbach sowie die Lehrer als auch die 
Elternvertreter eine solche Außenklasse vollumfänglich 
unterstützt. Seitens der Gemeinde Lautenbach wurden 
nicht nur entsprechende Räumlichkeiten zur Verfügung 
gestellt, sondern auch im Hinblick auf Bauhofleistungen 
und Ausstattung Unterstützung geleistet. 
Für Bürgermeister Krechtler ist es eine große Freude, dass 
die Lehrerinnen und Lehrer mit großer Überzeugung 
hinter dieser Konzeption stehen. Derzeit sind fünf Schüle-
rinnen und Schüler aus dem Renchtal in der Außenklasse 
der Hansjakob-Schule, im kommenden Jahr soll noch ein 
weiteres Kind hinzukommen. Das diesbezügliche Interesse 
der Eltern und Kinder ist sehr groß, zumal lange Beförde-
rungswege entfallen und auch Kontakte zu Schülerinnen 
und Schüler in Nähe der Wohngemeinden geknüpft werden 
können. 
Bei einem Vororttermin machte sich Bürgermeister 
Krechtler ein Bild im Hinblick auf das gemeinsame Lernen 
im Rahmen einer Kooperationsstunde und konnte sich 
über die sehr gute Zusammenarbeit zwischen den 2 
Klassen überzeugen. Die Kinder beschäftigten sich im 
Sachkundeunterricht zum Thema „Zahnpflege“ und hatten 
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hierzu eigens ein Zahnputzlied einstudiert, welches beide 
Klassen gemeinsam vortrugen. Ein Dank entrichtet 
Bürgermeister Krechtler den betreuenden Lehrerinnen 
und lud die Kooperation zu einem gemeinsamen Besuch in 
das Rathaus ein. 

 
Aufsichtsrat der Nationalparkregion 
Schwarzwald GmbH tagte im Hotel 

Sonnenhof in Lautenbach 
Nationalparkregion im April 2022 | Aufsichtsrat tagt in 
Lautenbach und zieht positives Résumé aus dem ersten 
Geschäftsjahr

Bürgermeister Thomas Krechtler freute sich, die Aufsichts-
räte, Geschäftsführer und Verwaltungsmitarbeiter der 
Nationalparkregion Schwarzwald GmbH im herrlichen 
Ambiente im Tagungsraum des Hotels Sonnenhof in 
Lautenbach begrüßen zu dürfen. 

Die 27 Orte der Nationalparkregion Schwarzwald arbeiten 
unterteilt in sieben Gebietsclustern zusammen, welche 
zuvor bereits in touristischen Kooperationen miteinander 
verbunden waren. Jeweils ein Bürgermeister des Gebietes 
wurde als Vertreter in den Aufsichtsrat entsandt. Der Nati-
onalpark Schwarzwald, sowie der Landkreis Freudenstadt 
gehören dem Aufsichtsrat als Beisitzende an. 

Im Rahmen dieser touristischen Bündelung konnten in 
relativ kurzer Zeit schon zahlreiche Projekte auf den Weg 
gebracht und viele Synergieeffekte genutzt werden. Die 
Aufsichtsräte freuen sich insbesondere auch über das gute 
Miteinander der Touristiker der 27 beteiligten Gemeinden. 
Auf der Grundlage dieser Zusammenarbeit ist es Zielset-
zung, die Region stetig weiterzuentwickeln und die touri-
stische Anziehungskraft zu stärken. Hierdurch können 
nunmehr Maßnahmen umgesetzt werden, welche für die 
einzelnen Kommunen und touristischen Einrichtungen 
sonst nicht realisierbar wären. 

Auch die Entwicklung des Besucherzentrums am Ruhe-
stein gab Anlass zur großen Freude im Rahmen der 
Aufsichtsratssitzung. Die Nachfrage nach den Angeboten 
der Nationalparkregion übertrifft auch die Erwartungen 
trotz der Einschränkungen der Coronapandemie vollum-
fänglich. Das Interesse an der Region ist ausgezeichnet, so 
Geschäftsführer Patrick Schreib. 

Ein weiterer Schwerpunkt der Zusammenarbeit stellt 
selbstverständlich auch die Vernetzung der Region und des 
Nationalparks über den ÖPNV dar. Hier konnte schon 
deutliche Verbesserungen, auch unter ökologischen 
Gesichtspunkten, erreicht werden. 

Im Resümee bestätigen sowohl die Ergebnisse der bishe-
rigen Zusammenarbeit als auch die vorgesehenen weiteren 
Projekte, die Notwendigkeit der touristischen Bündelung 
im Rahmen der Nationalparkregion Schwarzwald GmbH, 
so das einhellige Credum des Aufsichtsrates.

Nationalparkregion Schwarzwald:
27 Gemeinden in drei Landkreisen bilden die National-
parkregion Schwarzwald: der Landkreis Freudenstadt mit 
Alpirsbach, Bad Rippoldsau-Schapbach, Baiersbronn, 
Freudenstadt, Loßburg und Pfalzgrafenweiler; der 
Ortenaukreis mit Achern, Bad PeterstalGriesbach, 
Durbach, Kappelrodeck, Lauf, Lautenbach, Oberkirch, 
Oberwolfach, Ottenhöfen, Ottersweier, Oppenau, Sasbach,
Sasbachwalden und Seebach sowie der Landkreis Rastatt 
mit Bühl, Bühlertal, Forbach, Gaggenau, Gernsbach, 
Loffenau und Weisenbach. Gemeinsam umschließen sie die 
mehr als 10.000 Hektar große Fläche des Nationalparks 
Schwarzwald und bilden eine der ältesten und bedeu-
tendsten Tourismusdestinationen in Deutschland.
www.nationalparkregion-schwarzwald.de
 

 
Wiesenpflege-Aktion im Rahmen der 

„Herzenssache Natur“ am 04.06.2022 in 
Lautenbach 

Lautenbach ist erste „Blühende Gemeinde“ im Rahmen 
des Projekts „Blühender Naturpark“ und arbeitet hier 
bereits erfolgreich mit einigen engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern an der Ausweitung der naturnahen Wiesen-
flächen, um der heimischen Tier- und Pflanzenwelt wieder 
mehr Lebensraum und ein gutes Nahrungsangebot zu 
bieten. Nun soll am 04.06.2021 eine Wiesenpflege-Aktion 
stattfinden, bei der mehrere Flächen bearbeitet werden 
sollen, um diese nachhaltig zu naturnahen Wildblumen-
wiesen umzugestalten bzw. als solche zu erhalten. So soll 
zum Beispiel eine seit letztem Jahr durch den BUND 
geschützte Fläche gepflegt werden, auf der der selten 
Ameisen-Bläuling zu finden ist. 
  
Sie sind herzlich eingeladen am 
  
Samstag, den 04.06.2022 um 9:30 Uhr  
auf den Parkplatz des Rathauses  
  
zu kommen. 
  
Dort werden wir die Arbeitsgruppen einteilen und Fahrge-
meinschaften bilden. 
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Bitte denken Sie an festes Schuhwerk, sowie der Witterung 
angepasste Kleidung, eigene Arbeitshandschuhe und wenn 
möglich eine Warnweste. 
  
Wer eine (Motor)sense besitzt, kann diese gerne mitbringen. 
Die Spritkosten für den Maschineneinsatz werden 
pauschal übernommen. 
  
Für Verpflegung während und nach dem Arbeitseinsatz ist 
gesorgt. 
  
Sie möchten gerne mithelfen und damit etwas für den 
Naturschutz tun? Dann melden Sie sich bei der Gemeinde 
Lautenbach, Frau Berisa, Tel. 07802/9259-13 oder unter 
edv@lautenbach-renchtal.de bis zum Montag, den 
23.05.2022 an. 
  
Wir freuen uns auf Sie! 
  
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
 

Lautenbach in alten Zeiten 
 

Wer erinnert sich an ...... 
 

 Foto: Gemeindeverwaltung

Geschäfte in Lautenbach, Jahreszahl unbekannt 
 

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 

Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 

Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 
 

Weiterhin Lieferengpass bei Gelben Säcken 
Nach aktuellen Informationen der Firma MERB, zuständig 
für Verteilung und Einsammeln der Gelben Säcke im 
Ortenaukreis, können die Lieferschwierigkeiten der 
Gelben Säcken noch länger andauern. 
Grund hierfür sind gestiegene Energiekosten und teilweise 
unterbrochene Lieferketten.  
Die Firma MERB informierte uns auch darüber, dass 
Verpackungsabfälle, die nicht in Gelben Säcken, sondern 
in anderen, transparenten Abfallsäcken zur Abfuhr bereit-
gestellt werden, ebenfalls abgefahren werden. Transpa-
rente Säcke sind im Handel erhältlich. 
Verpackungsabfälle in nichttransparenten, z.B. blauen 
oder schwarzen Müllsäcken, werden nicht abgefahren. 

 
Müllabfuhr:  

Graue Tonne: Dienstag, 17. Mai 2022 
 

 
Telefonische Sprechstunde der Deutschen 

Rentenversicherung  
Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 oder per E-Mail unter 
Versichertenberater@web.de vereinbart werden. 
  
 

Aktuelles, Wissenswertes

Ehemaliger langjähriger Oberkircher 
Hausarzt verstärkt die Notfallsprechstunde 

Oberkirch  
Das Medizinische Versorgungszentrum Oberkirch ist seit 
dem 01. Oktober 2021 an seinem neuen Standort im 
Zentrum für Gesundheit (ehemaliges Klinikum) mit Fach-
richtungen der Orthopädie, Physikalische Rehabilitative 
Medizin sowie mit einer D-Arzt-Versorgung für Arbeits-, 
Wege-, Schul- und Kindergartenunfälle vertreten. Zudem 
wurde das Angebot um eine ambulante Notfallsprech-
stunde erweitert. Außerhalb der Praxis-Öffnungszeiten 
der niedergelassenen Hausärzte können Patientinnen und 
Patienten ohne vorherige Anmeldung in die Sprechstunde 
kommen. Die Notfallsprechstunde findet Montag bis 
Freitag von 19 – 21 Uhr sowie Samstag, Sonntag und 
Feiertag von 9 – 11 Uhr statt. Neben Herrn Dr. Hermann 
Bauer, Herrn Ralf Bücking und Herrn Rainer Schmidt 
wird die Notfallsprechstunde seit Anfang April durch den 
ehemaligen und langjährigen Oberkircher Hausarzt, Herr 
Dr. Gerhard Warneck, unterstützt. Am 22.04.22 erfolgte die 
offizielle Begrüßung mit Oberbürgermeister Herrn 
Matthias Braun, Herrn Dr. Gerhard Warneck und dem 
MVZ Geschäftsführer Herrn Rainer Bühn. Herr Braun 
dankt Herrn Dr. Warneck für sein Engagement und die 
Mitarbeit im Zentrum für Gesundheit. 

Das MVZ Oberkirch ist Teil der medizinischen Versor-
gungszentren des Ortenaukreises, welche an 11 Standorten 
pro Jahr über 70.000 ambulante Patienten behandeln. 
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Zu dieser Pressemitteilung erhalten Sie ein Bild im 
Anhang: 
  

v.l.n.r. Oberbürgermeister Herr Matthias Braun, Herr Dr. 
Gerhard Warneck und MVZ Geschäftsführer Herr Rainer 
Bühn.  Foto: MVZ Ortenau, Fr. Waldmann
 

DEUTSCHES ROTES KREUZ 
Ortsverein Oberkirch e. V. 
  
Die Generalversammlung des DRK Ortsvereins Oberkirch 
e. V. 
findet am 
Donnerstag, 2. Juni 2022, 19:00 Uhr,  
in der Mediathek in Oberkirch (Hauptstraße 12) 
statt. 
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind stimmberech-
tigt. Die Fördermitglieder, sowie alle an der Rot-Kreuz-
Arbeit Interessierte sind zu dieser Generalversammlung 
eingeladen. 
  
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2.  Geschäfts- und Tätigkeitsberichte
3.  Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
4.   Entlastung des Schatzmeisters und des Gesamtvor-

standes 
5.  Ehrungen
6. Verpflichtungen
7.  Wünsche, Anträge
 
  
Gemäß § 21 Abs. 3 der Satzung vom 5. Mai 2017 sind 
Anträge an die Generalversammlung spätestens eine 
Woche vor dem Versammlungstermin an den Vorsitzenden 
einzureichen. 
  
Christoph Lipps 
Vorsitzender 
  
 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss 
mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräu-
terführungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im 
offenen Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in 
diesem Jahr erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine 
bunte Mischung aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und 
Genussvollem aus der Ortenau. 
  
  
Am 19. Mai 2022 finden folgende Veranstaltungen statt: 
Kappelrodeck:Wandern mit andern - unterwegs mit 
Albert! 
Unter dem Motto „Wandern mit andern“ führt Sie der 
Wanderguide Albert durch die Weinberge. Entlang der 
leichten Tour mit 10 Kilometer und 268 Höhenmeter sorgt 
ein kleines Vesper mit Versucherle für die notwendige Stär-
kung. Treffpunkt: 9.30 Uhr am Rathaus Kappelrodeck. Die 
Kosten betragen 6 Euro (mit Gästekarte 5 €). Infos und 
Voranmeldung am Vortag unter 07842 80210 oder tourist-
info@kappelrodeck.de. 
  
Bühlertal: Frühling auf dem Engelsberg 
Die gemütliche Wanderung auf der 5 km langen Augen-
blick-Runde am Engelsberg über Bühlertal verbindet 
Naturerlebnis, Wein und regionale Spezialitäten zu sinn-
lichem Genuss. An vier Wein-kulinarischen Stationen 
verwöhnen wir Sie mit Weinen aus der Region und kleinen 
Spezialitäten. Treffpunkt: 17.00 Uhr, Tourist-Information 
Bühlertal. Die Kosten betragen 18 Euro, Kinder bis 15 
Jahre frei. Infos und Anmeldung bis zum 17.05.2022 unter 
07223 7101180 oder info@buehlertal.de, max. 30 Teil-
nehmer. 
  
Oppenau: Oppenauer Städtle Hopser 
Entlang der kleinen Wanderung durch das Oppenauer 
Städtle wird ein 4-Gänge-Menü mit korrespondierenden 
Getränken serviert. Genießen Sie die kulinarischen Köst-
lichkeiten aus Küche und Keller der Oppenauer Gastro-
nomie. Bitte rechtzeitig im Voraus bei der Renchtal 
Tourismus GmbH reservieren. Treffpunkt: 17.30 Uhr, Start 
beim Pavillon Oppenau, Bar - Bistro - Biergarten. Die 
Kosten betragen 54 Euro. Infos und Anmeldung bis zum 
Vortag 12 Uhr unter oppenau@renchtal-tourismus.de oder 
07804 4836, max. 16 Personen. 
  
Achern: Stadtführung Achern - Kultur & Genuss 
Nach einer prickelnden Begrüßung entdecken Sie die 
„Acherner Meilensteine“. Stationen sind u.a. das Klaus-
kirchl, Leopolddenkmal, das Brecht´sche Haus und die 
Kath. Kirche. Mit einer Weinprobe, herzhaften Köstlich-
keiten werden Sie nach ca. 1,5 Stunden kulinarisch 
verwöhnt. Treffpunkt: 18 Uhr, Klauskirchl Achern. Die 
Kosten betragen 36 Euro (nur Erwachsene). Infos und 
Anmeldung bis zum 12.05.2022 unter 07841 684460, info@
weinkaestle.de oder bei der Tourist-Info Achern 07841 
6421900. 
  
Offenburg-Zunsweier: Mit Wildkräutern durch das Jahr 
Fast das ganze Jahr hindurch können wir schmackhafte 
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und gesunde Wildkräuter finden, welche unseren Speise-
zettel ergänzen können. Oft wachsen die wilden (Un-)
Kräuter sogar im eigenen Garten aus dem wir sie zu 
verbannen versuchen, ohne zu wissen welche Schätze wir 
bekämpfen. Zum Abschluss wird gemeinsam ein Wildk-
räuteressig aus den gesammelten Kräutern hergestellt. 
Treffpunkt: 18.00 Uhr, Zunsweier, Wanderparkplatz Näch-
stenbach. Die Kosten betragen 12 Euro. Anmeldung einen 
Tag vor der Veranstaltung unter 0781 9489012 oder 
Waltraud.Maier@PureWiese.de, max. 12 Personen. 
  
Kehl/Straßburg: Literatencafés und Künstlerkneipen 
Auf den Spuren berühmter Männer und Frauen, geht es 
auch 2022 mit dem Kehler Gästeführer Stefan Wolters-
dorff auf einen kulinarisch- literarischen Streifzug durch 
die Altstadt Straßburgs zu legendären Weinkellern und 
Gastro-Tempeln, versteckten Ecklokalen und alten Bras-
serien. Im Anschluss kann der Abend im elsässischen Lokal 
(optional) ausklingen. Treffpunkt: 18.00 Uhr, Tourist-
Information Kehl. Die Kosten betragen 14,90 Euro. Anmel-
dung unter 07851 881555, tourist-information@marketing.
kehl.de oder reservix.de, max. 28 Personen. 
  
Ettenheim: Stadtführung mit Erlebnisweinprobe 
Bummeln Sie mit der Stadtführerin durch die Winkel und 
Gasen und lassen sich von der barocken Altstadt verzau-
bern. Genießen Sie den Flair von romantischen Gärten und 
historischen Kellern. Die Winzer der Weingüter Bieselin, 
Jäger, Weber und die Winzergenossenschaft Münchweier-
Wallburg-Schmieheim laden zu einer Weinprobe an 
lauschigen Plätzen ein. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Rathaus 
Ettenheim. Die Kosten betragen 19 Euro. Infos und Anmel-
dung bis zum 16.05.2022 unter 07822 7807695, max. 44 
Personen. 
  
Haslach: „Stündle bringts Kindle“ - Hebammen-Tour 
Eine humorvoll-unterhaltsame Kostümführung mit „d´ 
Hebomm Sofie“. Neben der Stadtgeschichte, Historie, 
Tradition und Brauchtum erfahren die Gäste mit viel Witz 
einiges über das Leben einer Landhebamme: „In ondere 
Umständ durch´s Haslacher Städtle“. Im Anschluss ist eine 
Einkehr in Haslacher Lokalität möglich. Treffpunkt: 18.30 
Uhr, Altes Kapuzinerkloster, Klosterstraße 1. Die Kosten 
betragen 9 Euro. Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr bei der 
Tourist-Information Haslach unter 07832 706172, max. 25 
Personen. 
  
Sasbachwalden: Forellen mit Musik bei Dolle Frieder‘s 
Auf der Veranstaltungsfläche bei Dolle Frieder‘s Burewirt-
schaft spielt die Sasbachwaldener Band „Schorlexaid“. 
Geniesen Sie geräucherte Forellen und andere Schwarz-
wälder Spezialitäten bei einem Bunten Livemusik 
Programm von Schlager bis Aprèski Musik. Mit einem 
traumhaften Blick über die Rheinebene und dem Sonnen-
untergang hinter den Vogesen. Treffpunkt: 19.00 Uhr, Dolle 
Frieder‘s Burewirtschaft, Schönbüchstrasse 14, 77887 
Sasbachwalden. 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Gengenbach/ Offenburg: Offene Weinprobe der Weinma-
nufaktur Gengenbach Offenburg 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Durbach: Escape Wanderung 
Durbach: Sundowner Feierabend Rundweg mit Weinprobe 
„to go“ 
Oberkirch/Bottenau: Mit dem Winzer durch seinen Wein-
berg 
  
  

Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 

 
„Offene Gartentür“ startet im Mai 

in die 25. Runde 
26 private Gärten auf beiden Seiten des Rheins öffnen 
2022 wieder ihre Pforten 
  
Die Aktion „Offene Gartentür“ 2022 des Ortenaukreises 
startet im Mai in eine neue Runde. Zum 25-jährigen Jubi-
läum der Aktion öffnen insgesamt 26 Gartenbesitzende im 
Ortenaukreis und nahen Elsass ihre Kleinode für interes-
sierte Gartenfreunde. Bis Ende Mai erlauben die folgenden 
Gärten einen Blick hinter die Kulissen: 
  
Sonntag, 22.5. 2022 11-17 Uhr 
Inhaber:  Kurt Längin, Alte Bergstrasse 7, 
  77933 Lahr-Mietersheim 
Garten:   Verschiedene Iris, vielfältige Stauden für 

Insekten, Moorbeetpflanzen, Bambusarten, 
Kaki, Feigen, Beeren, Kiwi, Insektenhotels, 
kleine Teiche, Gartenpavillon, Tomatenhaus. 

Weg:   Hauptdurchgangsstraße bis Ortsmitte, 
zwischen Rathaus und Gasthaus „Pflug“ in 
die Alte Bergstraße fahren. 

Parken:   Gegenüber des Rathauses und gegenüber des 
Gemeindezentrums in der Brunnenstraße. 

  
Sonntag, 22.5.2022 14-18 Uhr  
Inhaber:   Pressler Harald und Beatrix, Rathausstraße 

14 (Grünes Hoftor), 77966 Kappel-Grafen-
hausen, OT Kappel 

Garten:   Privatgarten auf 15 Ar Gelände mit Kieshof 
und mediterranen Pflanzen; Gemüsebeete mit 
Buchs eingefasst, Rasenfläche mit Stauden-
beeten, Gewächshaus; klass. Pool mit Außen-
anlage (noch im Entstehen) 

Weg:   Die Rathausstraße ist die Hauptdurchgangs-
straße in Richtung Rhein. 

Parken:   Auf beiden Straßenseiten und im Rathausin-
nenhof 

  
Dienstag 24.5.2022 15-18 Uhr 
Inhaber:   Gudrun Beyer-Koestlin, Omerskopfstraße 3, 

77855 Achern 
Garten:   Wohngarten mit verschiedenen Garten-

räumen und Sitzplätzen, kleinem Teich, vielen 
Formschnitten, nach Farben und Formen 
ausgewählten Gehölz- und Staudenarten in 
leicht modelliertem Gelände. Über diesen 
Garten erreicht man einen im Jahr 2011 auf 
dem Dach einer Tiefgarage neu angelegten 
Garten. Dieser ist geprägt von geschwun-
genen, mit Holz gefassten Wegen und bunt 
bepflanzt mit Rosen, Stauden, Beeren etwas 
Gemüse und Kräutern. 

Weg:   Ortsausgang Achern Richtung Bühl (alte 
Bundesstraße 3), an Ampel gegenüber Hoch-
haus rechts in Bert-Brecht-Straße, dann erste 
Straße links, bis zum Ende bergaufwärts 
fahren. 

Parken: Im Wendehammer begrenzt möglich. 
  
Alle Termine, Details und Wegbeschreibungen zu den 
einzelnen Gärten sind ab 18. Mai auch auf der Internet-
seite des Landratsamtes Ortenaukreis unter www.ortenau-
kreis.de unter dem Suchbegriff „Offene Gartentür“ 
abrufbar. Weitere Auskünfte gibt die Beratungsstelle für 
Obst- und Gartenanbau unter Telefon 0781 805 7114 oder 
per E-Mail an kristina.paleit@ortenaukreis.de. 
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Von Schlitten, Karren und Kutschen 
Freie Sonderführung im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 
  
Von Schlitten, Karren und Kutschen handelt die freie 
Sonderführung am Sonntag, 15. Mai, passend zum Jahres-
thema „Gute Reise“ im Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof in Gutach. 
  
Der Museumspädagoge und wissenschaftliche Mitarbeiter 
Lucas Pilipp lenkt in seiner Sonderführung um 11 Uhr den 
Blick unter anderem auf verschiedenste Gefährte, mit 
denen die Menschen einmal vorwärts kamen. Dabei nimmt 
er Interessierte mit auf einen Rundgang durch die Höfe 
und zeigt ihnen an ausgewählten Objekten deren Nutzung 
zum Transport von Waren oder zur Fortbewegung auf. 
  
Wer das Freilichtmuseum selbst auf einer Kutsche 
erkunden möchte, hat dazu ebenfalls die Gelegenheit. Von 
11 bis 17 Uhr steht eine Pferdekutsche mit Schwarzwälder 
Füchsen für eine Rundfahrt über das Gelände bereit. 
  
Den Rahmen zum Tagesthema schließt die Offene Werk-
statt für Familien. Die jüngsten Museumsgäste bauen hier 
mit Unterstützung des museumspädagogischen Teams von 
11 bis 16 Uhr ihren eigenen kleinen Schubkarren aus Holz. 
Eine Teilnahme für die Sonderführung sowie das Mitmach-
programm ist mit Voranmeldung unter www.vogtsbau-
ernhof.de möglich. Restplätze werden vor Ort vergeben. 

 
Traditioneller Versuchsfeldtag auf dem 
Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-

Orschweier am Dienstag, 31. Mai 2022 
Zu seinem traditionellen Versuchsfeldtag auf dem 
Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier lädt das 
Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises in Zusammen-
arbeit mit dem Landwirtschaftsamt Emmendingen am 
Dienstag, 31. Mai 2022, ab 9:30 Uhr ein. Führungen durch 
die Sorten-, Düngungs- und Pflanzenschutz- sowie die 
anbautechnischen Versuche starten jeweils um 10 Uhr, 13 
Uhr und 16 Uhr. 
  
Zur Teilnahme ist eine Voranmeldung unter ortenaukreis.
landwirtschaft-bw.de unter dem Punkt „Veranstaltungen“ 
erforderlich. Bei Teilnahme werden zwei Stunden als Fort-
bildungsnachweis zur Sachkunde im Pflanzenschutz 
bescheinigt. 
  
Die Anfahrt zum Versuchsfeld ist ab der Autobahnausfahrt 
Ettenheim ausgeschildert. Für Verpflegung mit kleinen 
Speisen und Getränken ist gesorgt. 

 
Großer Landfrauennachmittag in Appenweier 
Das Amt für Landwirtschaft mit dem Ernährungszentrum 
Ortenau lädt zum großen Landfrauennachmittag am 
Donnerstag, 2. Juni 2022, um 14 Uhr in die Schwarzwald-
halle in Appenweier ein. Eröffnet wird die Veranstaltung 
durch Landrat Frank Scherer. 
  
Im Mittelpunkt des Nachmittags steht der Vortrag der 
promovierten Ernährungswissenschaftlerin Silke Bauer 
zum Thema „Unser Essen im Wandel der Zeit“. Dabei rückt 
die Referentin das Ernährungsverhalten in verschiedenen 
Epochen und Regionen in den Fokus und zeigt auf, was wir 
daraus lernen können und wie unser Essverhalten in 
Zukunft aussehen könnte. 
Darüber hinaus sprechen Appenweiers Bürgermeister 

Manuel Tabor, die Präsidentin des Landfrauenverbandes 
Südbaden, Rosa Karcher, sowie der Geschäftsführer der 
BLHV-Bezirksgeschäftsstelle Achern, Stefan Schrempp, 
Grußworte. 
  
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. Für Bewirtung ist durch den Land-
frauenverein Appenweier gesorgt. Es wird um Anmeldung 
bis 25. Mai 2022 über das Kontaktformular auf der Inter-
netseite des Ernährungszentrums Ortenau unter www.
EZ-Ortenau.de gebeten. 

 
IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 

Erkrankungen  
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Hausach sind:
• ibb.hausach@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828302
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu  hinterlassen. 
Offene Sprechstunde ist jeden dritten Dienstag im Monat 
von 14:00 bis 16:00 Uhr in den Räumen des Diakonischen 
Werks im Ev. Kirchenbezierk Ortenau, in der Eichenstraße 
24, 77756 Hausach. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 17. Mai 2022. 
  
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat. 
  
 

Neuigkeiten aus dem Landratsamt 
Ortenaukreis finden Sie auch auf 

Social-Media. 
Folgen Sie uns auf www.facebook.com/Ortenaukreis, 
www.youtube.com/user/lraortenaukreis, https://www.
instagram.com/der.ortenaukreis/, www.instagram.com/
meine_ortenau und www.twitter.com/ortenaukreis. 
  
 

Pflichtumtausch der Führerscheine 
Das Landratsamte Ortenaukreis macht nochmals darauf 
aufmerksam, dass alle Führerscheine, die vor dem 19. 
Januar 2013 ausgestellt wurden, in den nächsten Jahren in 
einen neuen, fälschungssicheren EU-Führerschein umge-
tauscht werden müssen. Ersetzt werden alle Papierführer-
scheine und die älteren Kartenführerscheine ohne Gültig-
keitsdatum. Um den Umtausch zu entzerren, wurde für 
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einzelne Geburts- bzw. Ausstellungsjahre ein zeitlicher 
Stufenplan eingeführt. Autofahrerinnen und -fahrer, die 
zwischen 1953 und 1958 geboren wurden und noch im 
Besitz eines veralteten (rosafarbenen oder grauen) Führer-
scheins aus Papier sind, müssen diesen nun bis zum 19. Juli 
2022 umtauschen. Der Umtausch kann schriftlich beim 
Bürgermeisteramt des Hauptwohnsitzes beantragt werden. 
Die erforderlichen Formulare sind auf der Internetseite 
des Landratsamts unter www.ortenaukreis.de zum 
Ausdrucken hinterlegt. 
  
Es werden folgende Unterlagen benötigt:
• Vollständig ausgefülltes Antragsformular
• Unterschriftsblatt
• Bisheriger Originalführerschein
• Gültiges Ausweisdokument (Personalausweis oder 

Reisepass)
• Aktuelles biometrisches Lichtbild
 
Der Kartenführerschein wird zentral durch die Bundes-
druckerei in Berlin hergestellt und direkt an die Antrag-
steller versandt. Bei der Antragstellung wird der bisherige 
Führerschein deshalb als ungültig gekennzeichnet und 
kann nur noch für einen befristeten Zeitraum genutzt 
werden. 
  
Umtauschfristen: 
Die Frist richtet sich nach dem Format des vorhandenen 
alten Führerscheins. 
  
Für Papierführerscheine richtet sich die Umtauschfrist 
nach dem Geburtsjahr. 

Geburtsjahr  Umtausch bis zum:  
Vor 1953  19.01.2033  
1953-1958  19.07.2022  
1959-1964  19.01.2023  
1965-1970  19.01.2024  
1971 oder später  19.01.2025  
  
Für Kartenführerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 
ausgestellt wurden, richtet sich die Umtauschfrist nach 
dem Ausstellungsjahr*. Das Ausstellungsdatum ist auf der 
Vorderseite der Karte im Feld 4a aufgedruckt. 

Ausstellungsjahr Umtausch bis zum:  
1999-2001  19.01.2026  
2002-2004  19.01.2027  
2005-2007  19.01.2028  
2008  19.01.2029  
2009  19.01.2030  
2010  19.01.2031  
2011  19.01.2032  
2012-18.01.2013 19.01.2033  

*Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein erst bis zum 19. Januar 2033 umtau-
schen, unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führer-
scheins. 
 

Kirchliche Nachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 

Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
Aufgrund der aktuell geltenden Corona-Hygienevor-
schriften ist das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
und die Einhaltung des Mindestabstands von 1,50 m beim 
Besuch der Bücherei erforderlich. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 

 
FCG Kirche (er)leben 

Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Keine Anmeldung und Maskenpflicht mehr.  
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
  
Familiengottesdienst am 21.05. um 16:00 Uhr im Gemein-
dezentrum. 
Thema: Wie sehe ich mich und wie sieht mich Gott? 
Doris Schulte im Mai auf BibelTV jeweils um 21.05 Uhr 
zum Thema „Schmuckstücke, die Gottes Gnade zum 
glänzen bringen“. 
  
18. Mai Ruth - von Menschen als Nobody abgestempelt, 
von Gott wertgeschätzt. 
25. Mai Batseba und David - von Menschen verurteilt, von 
Gott begnadigt und gewürdigt. 
Die Sendungen wurden im vergangenen Jahr in Oberkirch 
aufgezeichnet. 
  
 
Josef - (k)ein Träumer - letzter Gottesdienst 

der Abendteuerlandstaffel 
Am 22. Mai wird der letzte Gottesdienst der aktuellen 
Abendteuerlandstaffel gefeiert. Ein letztes Mal treten die 
beiden Spatzen auf, sprechen über den biblischen Josef 
und seine Brüder und geben den Gottesdienstbesuchern 
vielleicht den ein oder anderen Gedanken mit auf den Weg. 
Die Spielstraße beginnt um 10:30 Uhr vor dem Gemeinde-
haus St. Michael in Oberkirch. Die Kinder sind eingeladen, 
anzukommen, miteinander zu spielen und sich auf den 
Gottesdienst einzustimmen. die Erwachsenen können 
derweil miteinander ins Gespräch kommen und - wenn sie 
möchten - mit den Kindern mitspielen. 
Um 11:00 Uhr beginnt der Gottesdienst in der Stadtkirche 
St. Cyriak. Für die Kinder sind während der Predigt wieder 
Stationen im Freien geplant, bei denen sie sich nochmals 
die Josefgeschichte in Erinnerung rufen können. Es wäre 
toll, wenn die Kinder Schere, Kleber und Buntstifte zum 
eigenen Gebrauch mitbringen könnten. Die Stationen 
werden von Mitarbeiterinnen der Abendterulandgottes-
dienste betreut, so dass die Erwachsenen auch gerne in der 
Kirche bleiben können. 
Das Abendteuerlandteam freut sich auf einen schönen 
Staffelabschlussgottesdienst und hoffe auf viele kleine 
und große Besucher. 
Und noch ein Ausblick:  
Für die kommende Staffel werden Mitarbeiter; innen für 
die verschiedenen Bereiche gesucht. So braucht es z.B. 
weitere Mitarbeitende zur Betreuung von Kleingruppen, 
beim Begrüßungsteam oder auch beim Kaffeeteam, dass 
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sich die kommende Staffel hoffentlich wieder um 
Getränkewünsche der Besucher kümmern kann. Auch das 
Dekoteam freut sich über Verstärkung. Bei Interesse gerne 
bei Gemeindereferentin Cornelia Dilger melden. 
Gemeinsam wird dann nach dem passenden Bereich 
gesucht, der den eigenen Fähigkeiten und Stärken 
entspricht. 
Außerdem sucht das Team nach Kindern (1.-4. Klasse), die 
für die kommende Staffel bei kleinen Videosequenzen 
mitmachen, die für die Gottesdienste gebraucht werden. 
Diese Videosequenzen werden in gemeindeeigenen Räumen 
aufgenommen. Die Kinder müssen dazu keine Vorarbeit 
leisten und nichts lernen, sondern einfach an einem 
bestimmten Termin da sein und Lust haben. 
Bei Fragen und Interesse wenden Sie sich gerne an Gemein-
dereferentin Cornelia Dilger c.dilger@kath-oberkirch.de / 
07802 937434. 
  
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 Pfarrer Roland 
Kusterer 

E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 

Uhr - 11.30 Uhr, mittwochs geschlossen 
  
Gottesdienste 
Samstag, 14.05. 
19.00   Andacht vor der Konfirmation mit Abendmahl in 

der Martin-Luther-Kirche 

Sonntag, 15.05. 
10.00   Gottesdienst zur Konfirmation mit Gospelchor 

und Posaunenchor in der kath. Stadtkirche St. 
Cyriak. In der Martin-Luther-Kirche findet kein 
Gottesdienst statt. 

Sonntag, 22.05. 
10.00   Gottesdienst mit Taufe in der Martin-Luther-

Kirche 
10.00  Kindergottesdienst im Gemeindehaus 

Termine und Veranstaltungen  
Freitag, 13.05. 
18.30  Probe des Chores Surprisium im Gemeindehaus 

Montag, 16.05. 
18.00  Probe des Gospelchores im Gemeindehaus 
19.00   Ökumenisches Friedensgebet in der kath. Stadt-

kirche St. Cyriak 19.30 KGR-Sitzung im Gemein-
dehaus 

Dienstag, 17.05.  
19.30  Probe des Posaunenchores im Gemeindehaus 

Mittwoch, 18.05. 
19.00   Info- und Anmeldeabend zur Konfirmation 2023 

im Gemeindehaus 

Donnerstag, 19.05. 
19.00   Ökumenisches Taizégebet in der kath. Stadtkirche 

St.Cyriak 

Freitag, 20.05. 
18.30  Probe des Chores Surprisium im Gemeindehaus 
  
Aktuell 
FFP2-Maske 
Bitte beachten Sie, dass zur Teilnahme an Gottesdiensten 
und Veranstaltungen in geschlossenen Räumen eine FFP2-
Maskeempfohlen wird. 

Anmeldung zur Konfirmation 2023 
Der Info- und Anmeldeabend zum Konfirmationsunter-
richt und zur Konfirmation 2023 findet am Mittwoch, den 
18.Mai um 19.00 Uhr im evang. Gemeindehaus, Appenwei-
erer Str.2a statt. Auch Jugendliche, die nicht persönlich 
angeschrieben wurden und Interesse haben, sind mit ihren 
Eltern dazu herzlich eingeladen. Weitere Informationen 
sind im Evang. Pfarramt erhältlich unter Tel. 07802-2291 
oder per E-Mail an oberkirch@kbz.ekiba.de. Das erste 
Treffen findet nach den Pfingstferien am Mittwoch 22.Juni 
um 16 Uhr im evang. Gemeindehaus in der Appenweierer 
Str.2a statt. 

Vorschau 
Seniorenausflug nach Straßburg am 24.Mai 
Das jährliche Treffen im Mai mit den Senior*innen unserer 
Partnergemeinde in Straßburg-Meinau musste wegen der 
Corona-Pandemie in den letzten beiden Jahren ausfallen. 
Nun wird es wieder möglich sein. AmDienstag den 24. Mai 
treffen wir uns um 13.45 Uhr am Evang. Gemeindehaus 
zur Abfahrt nach Straßburg.  Wir fahren in das Stadt-
viertel Port du Rhin direkt hinter der Rheinbrücke zum 
Treffen mit Pfarrerin Ulrike Richard-Molard und den 
Senior*innen aus Meinau. Zunächst besichtigen wir den 
Raum der Stille in der Rhena-Klinik und erhalten dort 
eine Führung von der Klinikseelsorgerin. Danach gehen 
wir zu Kaffee und Kuchen in ein örtliches Café. Anschlie-
ßend geht es zur nahegelegenen Chapelle de la Rencontre, 
die vor kurzem renoviert wurde und auch als Begegnungs-
zentrum im Stadtviertel in Regie der evang. Kirchen 
beiderseits des Rheins dient. Auch dort erhalten wir eine 
Führung von der örtlichen Pastorin Roos van de Keere. 
Dazu ergeht herzliche Einladung! Kosten entstehen nur im 
Café vor Ort. Um Anmeldung im Pfarramt wird gebeten 
unter Tel. 07802-2291 oder per E-Mail: oberkirch@kbz.
ekiba.de 

Frauenfrühstück am 04.Juni 
„Hoffnung und Zuversicht-warum wir sie heute nötiger 
brauchen denn je“ lautet die Überschrift über dem Frau-
enfrühstück am 04.06. von 09.00 bis 11.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus, Appenweiererstr. 2a. Referentin: 
Chr. Jösel-Schweinfurth, Supervisorin und Mediatorin i.R. 
Kostenbeitrag 12 EUR. Weitere Infos und Anmeldung (bis 
01.06) im Pfarramt unter Tel. 07802-2291. Herzliche Einla-
dung. 

Neue Gemeindebriefe 
Der neue Gemeindebrief liegt ab Freitag den 20.05. zur 
Abholung durch die Austräger*innen in der Kirche bereit. 
Herzlichen Dank allen die im Einsatz sind. 
  

 
Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 

Krönung Lautenbach 
Samstag, 14. Mai, Samstag der 4. Osterwoche 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen 

Sonntag, 15. Mai, 5. Sonntag der Osterzeit 
11:00  Eucharistiefeier 

Mittwoch, 18. Mai, Hl. Johannes I. 
19:00  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor 

Samstag, 21. Mai, Hl. Hermann Josef 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen und 
Predigt zum Thema “Beten: Momente großer Inti-
mität II” 
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Sonntag, 22. Mai, 6. Sonntag der Osterzeit 
18:00   Friedensgebet des Gemeindeteams Lautenbach an 

der Mariensäule im ländl. Kurgarten, bei 
schlechtem Wetter in der Kirche 

  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Rückseite des Wegweisers ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr, Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 7:30 bis 8:15 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
  
Gesprächsabend Ehrenamt – Aktion der AG Engagement-
förderung 
Ehrenamtliches Engagement ist in seiner Vielfalt, Buntheit 
und Lebendigkeit ein Geschenk des Himmels. Ohne ehren-
amtliches Engagement wäre das kirchliche Leben in seiner 
Vielfalt nicht mehr möglich. Deshalb gilt es, ein besonderes 
Augenmerk auf das ehrenamtliche Engagement zu legen 
und die Bedingungen dafür möglichst gut zu gestalten. 
Die AG Engagementförderung wurde vom Pfarrgemein-
derat damit beauftragt, das ehrenamtliche Engagement 
der Seelsorgeeinheit zu fördern und zu stärken. Um zu 
erkennen, wo es konkreten Förder- und Stärkungsbedarf 
gibt, laden die Mitglieder der AG Engagementförderung 
alle ehrenamtlich Tätigen zu Gesprächsabenden ein. Es 
wird dabei auch die Möglichkeit zum Austausch, zur Infor-
mation und zum Gespräch unter Gleichgesinnten geben. 
Eine schriftliche Einladung folgt in den nächsten Tagen. 
Sollte jemand keine Einladung bekommen, fühlen Sie sich 
bitte trotzdem herzlich eingeladen, an einem der Abende 
dazu zu kommen. 

Die Abende beginnen jeweils um 19.30 Uhr und finden wie 
folgt statt: 

18.05.   für Bottenau und Nußbach im Gemeindehaus 
St. Marien 

19.05.   für Tiergarten und Haslach im Gemeindehaus 
St. Marien 

07.07.   für Lautenbach und Ödsbach im Pfarrsaal 
Lautenbach 

05.10.   für Stadelhofen und Zusenhofen im Gemein-
dehaus St. Marien 

06.10.  für Oberkirch und Ringelbach im Gemeinde-
haus St. Michael 

  

Eine Anmeldung ist bis 5 Tage vor dem jeweiligen Termin 
bei Gemeindereferentin Cornelia Dilger erwünscht, aber 
nicht zwingend erforderlich. 
Die Mitglieder der AG Engagementförderung hoffen auf 
eine rege Teilnahme, um einen Schritt weiter in der gemein-
samen Arbeit zu kommen. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Gemeindereferentin 
Cornelia Dilger. 
c.dilger@kath-oberkirch.de | 07802 937434 
  
Mutter-Eltern-Segen –Vorankündigung 
Am Sonntag, den 29. Mai besteht im Anschluss an den 
Gottesdienst um 11:00 Uhr in
St. Cyriak, Oberkirch (kurz vor 12:00 Uhr) die Möglichkeit 
zum Mutter-Eltern-Segen. 
Werdende Mütter und Väter sind eingeladen, den Segen für 
den beginnenden Weg mit ihrem Kind zu empfangen und 
die Bitte um eine gute Geburt ins Gebet zu nehmen.
Diese kleine Feier schließt mit dem Einzelsegen. 
Im Namen des Vorbereitungsteams laden wir Sie bereits 
jetzt herzlich dazu ein. 

Pfr. Markus Fischer  

 

Vereinsnachrichten

Hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Lautenbach sowie der Jugendwehr 

für die Berichtsjahre 2020-2021 

Am Donnerstag, den 19. Mai 2022 finden um 18.30 Uhr die 
Hauptversammlung der FFW Lautenbach in der Neuen-
steinhalle
statt.
Neben den Aktiven und den Kameraden der Altersabtei-
lung laden wir alle passiven Mitglieder, unsere Freunde 
und Gönner, die Vertreter der örtlichen Vereine sowie die 
Damen und Herren des Gemeinderates recht herzlich dazu 
ein.

Folgende Tagesordnung wurde festgelegt: 
Jugendwehr 

1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfungsbericht / Entlastung des Kassiers
5. Rückblick durch Jugendwart
6. Ehrungen
7. Vorschau 2022
8. Fragen, Wünsche, Anregungen 

FF Lautenbach 

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfungsbericht / Entlastung des Kassiers
6. Tätigkeitsbericht der Altersabteilung
7. Rückblick durch Kommandant.
8. Ernennungen, Beförderungen, Ehrungen
9. Vorschau 2022 durch Kommandant
10. Fragen, Wünsche, Anregungen 
  
Andreas Müller, Feuerwehrkommandant



11

Trachtenkapelle Lautenbach 
Die Jugendkapelle spielt auf dem Dollenberg 
Endlich wieder gemeinsam musizieren! Nachdem wir nun 
seit ein paar Wochen wieder gemeinsam proben können 
steht am Sonntag, 15.05.2022 von 15-16Uhr unser erster 
Auftritt an. Wir spielen open air in der Konzertreihe im 
Amphitheater des Hotel Dollenberg und freuen uns über 
zahlreiche Zuhörer. 
Jugendkapelle der TKL 
  
Konzert im Park 
Auch die Trachtenkapelle freut sich auf das erste Konzert 
seit langem. Nach drei ausgefallenen Frühlingskonzerten 
laden wir Sie am Sonntag, 22.05.2022um 10:30 Uhr zum 
„Konzert im Park“ ein. Im Kurgarten hinter der Kirche 
bieten wir ein abwechslungsreiches Konzertprogramm in 
lockerer Atmosphäre, welches wir mit unserem Dirigenten 
Jörg Wette einstudiert haben. Es ist unser erstes Konzert 
unter seiner Leitung. Der Eintritt ist frei.
Sollte es regnen findet die Veranstaltung eine Woche später, 
am 29.05.2022 um 10:30 Uhr statt. 
Auf Ihren Besuch freut sich die Trachtenkapelle Lauten-
bach 

 
Schwarzwaldverein Oberkirch –  

Senioren auf Tour 
Schwarzwaldverein Oberkirch – Senioren auf Tour 
Die nächste Seniorentour ist am Mittwoch, 18. Mai 2022. 
Wir wandern auf dem „Erlebnispfad Rosi-Rotkehlchen“ in 
Oppenau und entdecken dabei die Welt unserer heimischen 
Vögel. Auf der Kleinebene ist eine längere Rast eingeplant. 
Bitte Rucksackvesper mitnehmen. Treffpunkt 13.10 Uhr 
am Bahnhof Oberkirch. Fahrt mit der Bahn nach Oppenau, 
wo wir unsere Tour starten. Info bei Christa Hildenbrand, 
Tel. 07802/4245 

 
Generalversammlung des TV Lautenbach 

Mit einem guten Gefühl konnte Holger Fies die diesjährige 
Generalversammlung des Turnvereins in der Neuenstein-
halle eröffnen. 

Seit der letzten Versammlung hatte der Turnverein zwar 
mit vielen Einschränkungen und Stundenausfällen durch 
Corona zu kämpfen, doch die Mitgliederzahl von nahezu 
650 Aktiven ist stabil geblieben. 

Bei einem Angebot von 23 verschiedenen Gruppen, die sich 
sowohl in der Halle als auch im Gymnastikraum treffen, 
haben schon die Jüngsten ab einem Jahr Spaß mit ihren 
Eltern und durch die Vielzahl an Sportstunden hat man bis 
ins hohe Alter die Möglichkeit, im Turnverein aktiv zu sein, 
berichtete Schriftführerin Birgit Bentrup. 

Der Turnverein verfügt derzeit über 37 Übungsleiter und 
Helfer, davon 14 lizenzierte Trainer, die sich regelmäßig 
weiterbilden, um neue Ideen und Erfahrungen zu sammeln 
und die Lizenzen zu verlängern. 

Besonders zu erwähnen ist hierbei Übungsleiterin Renate 
Harter, die schon seit 40 Jahren unserem Verein die Treue 
hält...und zwar nicht nur als Mitglied, sondern als Übungs-
leiterin der Frauen-Gymnastikgruppen, wofür ihr beson-
ders gedankt wurde. In unzähligen Übungsstunden und 
Treffen darüber hinaus steckt sie ihre Teilnehmerinnen 
Woche für Woche mit ihrer Freude an Bewegung an.
 
Damit der Ablauf der Sportstunden und die Einteilung der 
jeweiligen Übungsleiter auch weiterhin reibungslos funk-
tionieren, hat sich Oberturnwart Christian Männle Verstär-

kung an seine Seite geholt und mit Helmut Müller eine 
kompetente Unterstützung gefunden. 
Nach zweijähriger Pause dürfen unsere Kinder- und 
Jugendgruppen beim Turn & Barbecue im Juli endlich 
wieder zeigen, was sie gelernt haben. Auch auf ein Hütten-
wochenende oder das Luftmatratzenrennen im Rahmen 
des Ferienprogrammes dürfen sich die Kinder freuen. 

Veranstaltungen dieser Art haben in der Coronazeit sehr 
gefehlt, legt doch der Turnverein auch außerhalb der 
Sportstunden großen Wert auf Geselligkeit und soziales 
Miteinander. Deshalb bemühte sich die Vorstandschaft 
immer wieder um neue Ideen, mit Aktionen die Gemein-
schaft des Vereins zu stärken. Besonders erfolgreich war 
dabei die Aktion „Hubackerfest im Wanderrucksack“ als 
Ersatz für das traditionelle Hubackerfest, die sehr gut 
angenommen wurde und wenigstens ein bisschen TVL-
Vatertags-Feeling aufkommen ließ. 

Dieses Jahr ist die Freude groß, endlich wieder ein Fest im 
Hubacker veranstalten zu dürfen, für das schon viele 
Helfer des Vereins in den Startlöchern stehen. 

Eine weitere große Herausforderung für den Turnverein 
wird die Sanierung der Halle ab September diesen Jahres 
sein. Es laufen schon entsprechende Gespräche und Vorbe-
reitungen, die Stunden im Gymnastikraum, Outdoor oder 
auch in Hallen der umliegenden Ortschaften unterbringen 
zu können. 

Bürgermeister Thomas Krechtler hat dem Verein Unter-
stützung zugesagt und ist zuversichtlich, dass auch dieses 
große Projekt gelingen wird. Er bedankte sich beim Turn-
verein für das große Engagement und ist stolz auf den 
mitgliederstärksten Verein, der mit vielzähligen Aktionen 
das Dorfgeschehen bereichert, sei es das Ferienprogramm, 
das Hubackerfest, die Fasenteröffnung oder die Mithilfe 
am Beachvolleyballfeld. 

Unter seiner Leitung wurde die Vorstandschaft einstimmig 
entlastet und wie folgt neu gewählt: 
Das Vorstandsteam bilden weiterhin Holger Fies, Petra 
Fies und Stefanie Pettke. 

Oberturnwart bleibt Christian Männle und Tobias Gaiser 
wird auch die nächsten zwei Jahre die Kasse führen. 
Ebenfalls im Amt bleiben Schriftführerin Birgit Bentrup 
und Elke Huber als Pressewartin. 
Beisitzer sind auch weiterhin Christina Kreider, Daniel 
Vogt, Jürgen Schmälzle und Helmut Müller. 
Aus der Vorstandschaft verabschieden musste der Verein 
leider Irina Kreider und Manfred Huber, die bis zuletzt mit 
ihrem Mitwirken eine tolle Unterstützung waren. 
Ebenfalls wertvoll für einen Verein sind Helfer hinter den 
Kulissen, wie zum Beispiel Renate Sester, die sich schon 
jahrelang um die Mitgliederverwaltung kümmert, Andreas 
Müller, der die Homepage pflegt oder Alexandra Schmälzle, 
die den Turnverein seit neuestem auf Instagram präsen-
tiert. 

Allen Vorstandsmitgliedern, der Jugendvorstandschaft (die 
Ende April neu gewählt wurde), den Übungsleitern und 
allen Helfern an dieser Stelle ein großes Dankeschön. 
  
Zu den Ehrungen langjähriger Mitglieder erscheint in der 
nächsten Ausgabe ein Beitrag. 

Ebenso die Einladung zu unserem Hubackerfest, das dieses 
Jahr wieder traditionell am Vatertag, den 26.Mai 2022 
stattfinden wird. Schon jetzt vormerken! 
  
Die Vorstandschaft des Turnvereins Lautenbach 
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Die neue Vorstandschaft (v.l.) Petra Fies, Jürgen Schmälzle,
Daniel Vogt, Holger Fies, Helmut Müller, Steffen Maier, 
Elke Huber, Monja Kohler, Stefanie Pettke, Birgit Bentrup 
und Tobias Gaiser. Es fehlen Christina Kreider und Chri-
stian Männle.  Foto: TVL

Die neue Jugendvorstandschaft (v.l.) Pia Müller, Monja 
Kohler (Vorstand) Nicolai Müller, Andreas Müller, Steffen 
Maier (Vorstand) Stefan Basler (Kassenwart) Benjamin 
Baumann und Sabrina Hodapp. Es fehlen Lena Trayer, 
Magdalena Ziegler und Dennis Basler.  Foto: TVL
 

Der SV Lautenbach informiert 
Jugend 
Spiele u. Ergebnisse: 
A-Jugend 
07.05.2022 SG Renchtal 2 – SG Rammersweier  0:8 
07.05.2022 SG Renchtal – SG Mühlenbach  5:2 
  
13.05.2022 SG Niederschopfheim – 
  SG Renchtal   19:00 Uhr 
 
14.05.2022 SG Renchtal 2 – SG Rammersweier 15:30 Uhr 
18.05.2022 FV Sulz – SG Renchtal 2  19:15 Uhr 
  
C-Jugend  
07.05.2022 SC Sand B-Juniorinnen – SG Ödsbach 0:3 
14.05.2022 SG Ödsbach – SG Kork  15:00 Uhr 
  
  

D-Jugend  
07.05.2022 SC Sand C-Juniorinnen – 
  SG Lautenbach  0:11 
09.05.2022 SG Lautenbach – 
  SG Gemeinde Willstätt 2  0:2 
13.05.2022 SG Lautenbach – 
  JFV Rheinau-Lichtenau 3  17:30 Uhr 
  
E-Jugend  
06.05.2022 Kehler FV 2 – SG Ödsbach 2  5:1 
06.05.2022 Kehler FV – SG Ödsbach  2:7 
  
14.05.2022 SG SC Offenburg 2 –
  SG Ödsbach 2  13:00 Uhr 
14.05.2022 SG SC Offenburg – SG Ödsbach 14:00 Uhr 
  
F-Jugend  
15.05.2022 SV Ödsbach – SV Lautenbach 10:30 Uhr 
  
 
Senioren 
Dem ungefährdeten Heimsieg im Renchtalderby gegen den 
SV Schwarzwald Bad Peterstal (4:1), folgte die ganz bittere 
Pille im Gastspiel bei der SG Weier/Bühl, wo wir uns trotz 
phasenweise drückender Überlegenheit und erneut bester 
Tormöglichkeiten, am Ende mit 2:1 (0:0) geschlagen geben 
und somit einen herben Rückschlag im Kampf um einen 
der beiden vorderen Tabellenplätze hinnehmen mussten. 
Während Luca Huber und Moritz Zimmermann im ersten 
Spielabschnitt am Pfosten scheiterten, gingen die Platz-
herren mit einer ihrer wenigen Möglichkeiten, kurz nach 
Wiederbeginn, durch eine Einzelaktion von Michael Gaß, 
in Führung (46. Spielminute). Im Anschluss dauerte es bis 
zur 67. Spielminute, ehe Dennis Wolber nach einem von 
Simon Lehmann getretenen Freistoß, mit einem wuchtigen 
Kopfball zum 1:1 ausgleichen konnte und fortan endgültig 
auf volle Offensive umgestellt wurde. Der erlösende Treffer 
zum so wichtigen Auswärtserfolg sollte jedoch nicht mehr 
gelingen, stattdessen wusste eine routinierte SG Weier/
Bühl einen Konter kurz vor Ende der Begegnung zum 
entscheidenden 2:1 für sich zu nutzen. An diesem Spieltag 
sind wir nun spielfrei, bevor wir am kommenden Sonntag 
beim FV Griesheim gastieren und im abschließenden 
Punktspiel, die Landesligareserve des TuS Oppenau 
empfangen. Das Spiel der 2. Mannschaft bei der SG Weier/
Bühl musste seitens der Gastgeber kurzfristig abgesagt 
werden, weil diese keine spielfähige Mannschaft stellen 
konnten. Auf einen Nachholtermin wird ebenfalls 
verzichtet, so dass die Begegnung mit drei Punkten und 3:0 
Toren für unsere Mannschaft gewertet wird. 
Der Spielausschuss 
 
Öffnungszeiten Sportheim zur Bundesliga 
Pünktlich zum Finale in der Fussball-Bundesliga ist auch 
das Sportheim am Samstag zur Bundesliga wieder geöffnet.
Wir würden uns freuen Sie begrüßen zu dürfen. 
Information zur Generalversammlung 
Die diesjährige Generalversammlung findet am 25.05.2022 
um 20 Uhr im Sportheim statt. 
  
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Wanderkarte  mittouristischen Informationen  Renchtal 
Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 5,20 € mit der Gästekarte 4,70 €
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• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 7,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 45 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 

 

vhs-Büro in Oberkirch 
Das vhs-Büro Oberkirch im Rathaus ist unter Telefon 
07802 82-500, Anrufbeantworter, oder E-Mail - oberkirch@
vhs-ortenau.de - erreichbar. Kursbuchungen können 
bequem direkt online vorgenommen werden: www.vhs-
ortenau.de. 

Servicezeiten im Rathaus Oberkirch, Raum 1.13: Montags, 
dienstags und donnerstags, von 9:00 bis 12:00 Uhr. Die 
Geschäftsstelle in Achern ist vormittags und donnersta-
gnachmittags unter folgender Telefonnummer zu errei-
chen: 07841 60 48 45 00. 

Um den vhs-Betrieb so sicher wie möglich zu gestalten, 
behält die vhs folgende allgemeinen Empfehlungen bei (s. 
Corona-Verordnung § 2):

• Tragen einer medizinischen oder Atemschutzmaske 
(FFP2 oder vergleichbar) in geschlossenen Räumen

• Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 m
• Regelmäßiges Lüften
 
Die Teilnehmenden werden darum gebeten, diese Regeln 
zu befolgen, wenn sie sich in auf den Verkehrsflächen der 
vhs-Gebäude bewegen. 
 

Sonstige Mitteilungen

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert  
(Traum-) Berufe rund ums Kind - Berufe in der Kinderer-
ziehung, Informationen zu Ausbildungs- und Umschu-
lungsmöglichkeiten 
  
Am 25.05.2022 Uhr findet in der Arbeitsagentur Offenburg 
eine Informationsveranstaltung mit individueller Bera-
tung statt zu den Ausbildungs- und Umschulungsmöglich-
keiten in Berufen der Kindererziehung. 
  
Das Angebot richtet sich an Frauen und Männer, die Freude 
am Umgang mit Kindern haben, gerne Verantwortung 
übernehmen und sich beruflich neu orientieren wollen. 
Der Bedarf an qualifiziertem Personal in Berufen der 
Kindererziehung und Kinderbetreuung ist enorm. Die 
Chancen auf einen Arbeitsplatz sind bestens, auch im 
Erwachsenenalter im Quereinstieg.  
Es gibt vielfältige Möglichkeiten um mit Kindern zu 
arbeiten. Hierzu informieren und beraten individuell 
Expertinnen und Experten der regionalen Erzieher-
schulen, Bildungsträger für Erziehung, Ortenauer Kinder-
tagespflege und Arbeitsagentur Offenburg. 
Von 9 bis 10.30 Uhr werden Vorträge angeboten zur Ausbil-
dung und Umschulung in den Berufen Erzieher*in, sozial-
pädagogische Assistent*in, Tageselternausbildung sowie 
finanzielle Fördermöglichkeiten. Unterschiedliche Wege 
der Qualifizierung werden aufgezeigt, wie zum Beispiel die 
klassische Ausbildung, praxisintegrierte Ausbildung (PIA), 
Schulfremdenprüfung und Qualifizierung nach § 7 KiTa-
Gesetz. Ausbildungsangebote gibt es sowohl in Vollzeit als 
auch in Teilzeit. 
Anschließend können sich Interessierte bis 13 Uhr an 
Beratungsständen individuell beraten lassen. Die Durch-
führung erfolgt in Präsenzform in der Arbeitsagentur 
Offenburg, Weingartenstraße 3, Besucherzentrum. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Offenburg.BCA@
arbeitsagentur.de 
Einlass ist nur mit einer FFP2-Maske möglich. 
Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen von BiZ & Donna, 
organisiert von Elke Leibbrand, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt in Kooperation mit den Exper-
tinnen der Berufsberatung im Erwerbsleben (BBiE) der 
Arbeitsagentur Offenburg. 
  
 

Infoabend rund um den Studienstart 
Die Hochschule Offenburg gibt am Mittwoch, 18. Mai, ab 
18 Uhr Einblicke in ihr Studienangebot und Tipps für den 
Einstieg ins Studium. 
Dazu sind alle Schülerinnen und Schüler der Abschluss-
klassen, aber auch Eltern und Lehrkräfte, zunächst ins 
Gebäude E, Raum 311, auf dem Campus Offenburg einge-
laden. Zum Auftakt beantwortet Prorektor Prof. Dr. Jan 
Münchenberg Fragen wie „Welche Studienabschlüsse gibt 
es an der Hochschule Offenburg?“, „Welche Studienfächer 
passen zu meinen Interessen?“, „Wie komme ich zu meinem 
Studienplatz?“ oder Welche Betreuungs- und Zusatzange-
bote gibt es?. Zudem schildert Leonie Fischer, die 2017 an 
der Hochschule Offenburg ihren Bachelor in Medien-
technik/Wirtschaft plus gemacht hat, als Key-Note-Spea-
kerin ihren weiteren beruflichen Werdegang bis hin zur 
Projektmanagerin bei der Burda Digital Systems GmbH. 
Anschließend geben Professorinnen und Professoren 
Einblicke in die Fachgebiete Elektrotechnik, Energie und 
Umwelt, Informatik und Robotik, Life Sciences, Maschi-
nenbau, Medien und Wirtschaft. Auch das Einstiegsseme-
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ster startING, das bei der Wahl des richtigen Ingenieur-
Studienfachs unterstützt und dabei als vollwertiges Seme-
ster anerkannt ist, sowie die Studienangebote im Rahmen 
von Studium Plus, Studium + Ausbildung, Studium + 
Trainee, Studium + Pädagogik, werden vorgestellt. Studi-
enbotschafterinnen und Studienbotschafter schildern 
zudem den jeweiligen Studienalltag aus ihrer Sicht. 
Im Vorfeld des zweistündigen Informationsabends bietet 
die Hochschule Offenburg zwischen 14:00 und 17:45 Uhr 
auch individuelle Studienberatungen für Studieninteres-
sierte an. Eine Beratung dauert 30 Minuten und erfolgt nur 
nach Anmeldung per E-Mail an studienberatung@
hs-offenburg.de 

 
Polizeipräsidium Offenburg 

Urlaubszeit / Einbruchszeit - Kostenlose Einbruchschutz-
beratung der Polizei 
Eine böse Überraschung, in Form eines Wohnungsein-
bruchs, möchte nach der Rückkehr aus einem Urlaub 
niemand erleben. Beugen Sie deshalb rechtzeitig vor. 
Mit einer soliden mechanischen Absicherung von Fenstern 
und Türen und ein paar Verhaltenstipps können Sie dem 
erfolgreich entgegenwirken. 
Statistisch gesehen scheitern nahezu die Hälfte aller 
Einbruchversuche an Sicherungstechnik und aufmerk-
samer Nachbarschaft. 
Die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des Polizeipräsi-
diums Offenburg berät sie hierzu kostenlos, auch bei Ihnen 
zu Hause. 
Interessierte werden gebeten sich telefonisch unter den 
Telefonnummern: 
0781 / 21-4515 oder 21-1041 (Beratungsstelle Offenburg) 
07222 / 761-405 oder 761-400 (Beratungsstelle Rastatt) 
Alternativ schreiben sie eine E-Mail an: offenburg.pp.
praevention@polizei.bwl.de 
 

5.000 Trittsicher-Kurse genehmigt 
Für ihr Gesundheitsangebot „Trittsicher durchs Leben“ 
konnte die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) Ende April ihren 5.000 Kurs 
genehmigen. Die Teilnahme an den Kursen soll künftig 
auch digital möglich sein. 
  
„Wir freuen uns sehr, dass dieses Angebot im ländlichen 
Raum so gut ankommt und von inzwischen weit über 
50.000 Seniorinnen und Senioren angenommen wurde“, 
sagt SVLFG-Vorstandsvorsitzender Walter Heidl. 
 
Da während der Corona-Pandemie die Kurse immer 
wieder aussetzen mussten, arbeitet die SVLFG daran, dass 
auch eine Möglichkeit zur Online-Teilnahme geschaffen 
werden kann. So könnten Teilnehmende auch bei Pande-
mielagen, schlechten Wetterverhältnissen oder fehlender 
Mobilität von den Kursinhalten profitieren, indem sie sich 
von zuhause aus digital zum laufenden Kurs zuschalten 
und auch ihre Übungen als Hausaufgabe online abrufen 
und nachahmen können. 
 
63 Prozent der Teilnehmenden gaben in einer Befragung 
an, dass sie sich nach dem Kurs sicherer fühlten und 100 
Prozent gaben an, Spaß gehabt zu haben. „Es war anstren-
gend, wir konnten aber auch viel lachen“, so eine Teilneh-
merin. 
 
Derzeit trainieren die Teilnehmenden über sechs Wochen 
einmal wöchentlich 90 Minuten in der Gruppe. Um die 
Mobilität und sicheres Gehen im Alter zu erhalten, werden 
Fitness, Kraft und Gleichgewicht verbessert sowie 
Knochen durch geeignete Übungen gestärkt. 

Das Angebot entstand in Zusammenarbeit der SVLFG mit 
den Landfrauen, dem Deutschen Turner-Bund und dem 
Robert-Bosch-Krankenhaus in Stuttgart. Gefördert wurde 
das Projekt vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung. 
 
Nähere Informationen hierzu gibt es unter 
www.svlfg.de/trittsicher-durchs-leben. 

 
Heilpflanzen-Kraft im Frühling  

Mit und von der Natur leben. Unter diesem Motto veran-
staltet der Naturheilverein Oberkirch e.V. am Dienstag, 17. 
Mai 2022, um 17.00 Uhr, einen Wildkräuter-Spaziergang 
mit der Heilkräuterkundigen Sylvia Schnurr. Der Frühling 
steht für Neubeginn, Frische und Leben. Die Natur ist 
schon längst erwacht und die Frühjahrssonne lockt uns 
hervor. Gemeinsam wollen wir die essbaren Wildkräuter - 
die unsere Kulturpflanzen um ein Vielfaches an Vitaminen, 
Mineralstoffen und dem Pflanzenfarbstoff Chlorophyll 
bereichern - kennenlernen. Auf unserem Weg begegnen wir 
den wertvollen Wildkräutern mit ihren volksheilkund-
lichen Wirkungen achtsam mit Erkennen, Riechen und 
Schmecken. Die Wanderung findet im Raum Oberkirch 
statt. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um 
Anmeldung direkt bei Frau Sylvia Schnurr, Müllen 3, 
77704 Oberkirch, Tel. 0 78 02 / 5 07 08, dabei erfährt man 
auch den Treffpunkt. Auch Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und können sich bei Interesse gerne anmelden. 
 

Exkursion zum Hofgut Silva 
Auf dem familiengeführten Hofgut Silva haben artge-
rechte Tierhaltung und respektvoller Umgang mit den 
Tieren oberste Priorität. In großflächiger Freilandhaltung 
werden hier Schweine der Rassen Berkshire und Tamworth 
gezüchtet. Im Gegensatz zur konventionellen Schweine-
haltung nehmen sich die Betreiberinnen auf dem Hofgut 
Zeit, die Tiere großzuziehen und erwachsen werden zu 
lassen. Die Schlachtung erfolgt in einem nahegelegenen 
Schlachthaus in Oberkirch.  
Bei der Hofbesichtigung haben die Besucher*innen die 
Möglichkeit, sich die Abläufe auf dem Hof selbst anzu-
sehen und Fragen zu den Schweinen, der Haltung, der 
Schlachtung und vielem mehr zu stellen. 
Die Teilnehmer*innen sollten gut zu Fuß sein. Je nach 
Jahreszeit der Besichtigung müssen ca. 100 Höhenmeter 
überwunden werden. Kinderwagen o.ä. können nicht 
mitgenommen werden. 
Die Veranstaltung findet am  Samstag, 9. Juli um 15 Uhr im 
Hofgut Silva, Oberkirch, Hesselbach 46  statt, Referentin 
ist Judith Wolfahrt. Der Kostenbeitrag beträgt für Erwach-
sene 8 €, für Kinder 4 €. 
Die Veranstalter (BUND-Umweltzentrum Ortenau, Evan-
gelische Erwachsenenbildung Ortenau, VHS Offenburg 
und Bürgerinitiative Umweltschutz Offenburg) weisen 
darauf hin, dass für die Planungssicherheit eine frühzei-
tige Anmeldung (bis spätestens 8. Juni) erforderlich ist 
unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de , Tel. 0781 93 22 29 30 oder 
eeb-ortenau.de. 

 
Gastfamilien für Menschen mit psychischer 

Erkrankung gesucht 
Sie wohnen im Ortenaukreis und haben ein Zimmer frei? 
Sie wollen sich sozial engagieren und suchen eine neue 
Herausforderung – fachlich begleitet und finanziert? 
  
Das Landratsamt Ortenaukreis sucht für das Projekt 
„Betreutes Wohnen in Familien“ engagierte Familien, 
Einzelpersonen und Lebensgemeinschaften im Ortenau-
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kreis, die bereit sind, Menschen mit einer psychischen 
Erkrankung bei sich aufzunehmen und im Alltag zu 
begleiten. 
  
In diesem Videoclip wird Ihre Aufgabe anschaulich erklärt: 
https://www.youtube.com/watch?v=_3mSXYp8km4. Den 
Clip finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite: Ortenau-
kreis (https://www.facebook.com/Ortenaukreis) oder 
Instagram-Seite: der.ortenaukreis (https://www.insta-
gram.com/der.ortenaukreis/).   
  
  
Interessiert? Dann informieren Sie sich beim Landratsamt 
Ortenaukreis, Betreutes Wohnen in Familien, Willy-Brandt-
Straße 11, 77933 Lahr, Tel.: 07821-91570, E-Mail: bwf@
ortenaukreis.de, Internet: www.ortenaukreis.de. 
 

Friedhöfe: Orte der Trauer - aber auch des 
Lebens! 

Es gibt viele städtischen Gebiete, in denen Insekten geeig-
nete Bedingungen zum Leben vorfinden. Auch Friedhöfe 
gehören dazu, denn im Vergleich zu landwirtschaftlich 
genutzten Flächen ist hier das Blütenangebot höher und 
der Einsatz von Pestiziden geringer. Ein weiterer Vorteil 
besteht darin, dass die Gräber, einmal bepflanzt, eine Zeit-
lang in Ruhe gelassen werden, so dass sich Insekten entwi-
ckeln können. 
Wer ein Grab pflegt und einen Beitrag gegen das Insekten-
sterben und für die Artenvielfalt leisten will, sollte jetzt 
bei der Sommerbepflanzung darauf achten, ein ganzjäh-
riges Blühangebot durch eine durchmischte Kombination 
von Blühpflanzen zu schaffen. Wichtig ist, dass einheimi-
sche Blühpflanzen verwendet werden, die den Insekten 
tatsächlich Nahrung bieten. Kleine Freiräume zwischen 
den Pflanzen erleichtern Erdbienen und anderen Bodenle-
bewesen den Zugang zum Boden. Auch kleine Wasser-
stellen sind hilfreich für Insekten und Vögel. 
Um die Moore zu schonen, rät der Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland (BUND) dazu, Blumenerde ohne 
Torfanteile zu verwenden. Auf Pestizide sollte komplett 
verzichtet werden. Selbstverständlich gelten diese Anre-
gungen auch für Balkon, Terrasse oder im Garten. 
Auch die Kommunen können einen Beitrag leisten und die 
aktuell nicht von Gräbern belegten Flächen zur Förderung 
der biologischen Vielfalt heranziehen. Statt sie nur mit 
kurz gehaltenem Einheitsrasen zu bepflanzen, bieten sich 
für die Grünflächen Wildblumenwiesen, Staudensäume 
mit heimischen Blühpflanzen und Blumeninseln an, in 
denen Insekten Nahrung und Lebensraum finden. 
Heimische und insektenfreundliche Sträucher statt fremd-
ländischer Ziersträucher als Einfriedung sind eine weitere 
Möglichkeit, Insekten und Vögel zu unterstützen. 
Weitere Infos zum BUND-Projekt „Insektenfreundlicher 
Friedhof“ finden sich unter: 
https://www.bund-bawue.de/themen/natur-landwirt-
schaft/aktiv-im-naturschutz/insektenfreundlicher-
friedhof/ 
 

Tourismus: Bewusstsein stärken,  
Potentiale nutzen 

Staatssekretär Dr. Patrick Rapp im Gespräch mit dem 
IHK-Tourismusausschuss 
Tourismusakzeptanz, Fachkräftemangel und Arbeitszeit-
flexibilisierung sind nur einige der Themen, die bei der 
letzten Sitzung IHK-Tourismusausschuss diese Woche in 
der Brauerei Ganter in Freiburg diskutiert wurden. Zu 
Besuch war auch Staatssekretär Dr. Patrick Rapp, der die 
aktuellen Entwicklungen der Branche skizzierte und 
Potentiale aufzeigte. 

Etwa 380.000 Vollzeitarbeitsplätze zählt die Tourismus-
branche in Baden-Württemberg. Vor Corona, im Jahr 2019, 
hat die Branche 23,5 Millionen Euro erwirtschaftet und die 
Steuersumme der Kommunen gestärkt. Nach dem pande-
miebedingten Rückschlag ist nun wieder mit einer posi-
tiven Entwicklung zu rechnen. Doch wo kann die Politik 
zusteuern, damit der Tourismus funktioniert?, diese Frage 
beantwortete der Staatssekretär des Ministeriums für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, Dr. Patrick Rapp, im 
IHK-Tourismusausschuss. Einen wesentlichen Punkt sieht 
der Politiker in der Tourismusakzeptanz: „Ohne Ferien-
gäste gäbe es in vielen Kommunen keine so gut ausgebaute 
Infrastruktur, weniger Museen, Brauereien oder Gastrono-
mieangebote. Dass diese Dinge alle eng miteinander 
verwoben sind, ist im Bewusstsein der Gesellschaft oftmals 
nicht verankert. Künftig muss daher der Tourist von den 
Gastgebern noch viel mehr als ‚Freud auf Zeit‘ verstanden 
werden“, erklärte Rapp. Um die Attraktivität des Tourismus 
mehr in den Vordergrund zu rücken, plant das Ministerium 
für dieses Jahr Regionalkonferenzen mit Gemeinderäten 
und Behörden in den Hauptreisegebieten Baden-Württem-
bergs, eine Plakatkampagne mit dem Motto ‚Du bist 
Tourismus‘ sowie ein Bürgerbeteiligungsprojekt. 
Eine weitere Herausforderung der Branche liegt im Fach-
kräftemangel. „Politik, Stadt und Land können natürlich 
keine Personalwerbung machen. Wir können die Branche 
jedoch unterstützen, indem wir das Image der dualen 
Ausbildung stärken, die Anerkennung ausländischer 
Abschlüsse vereinfachen und beschleunigen und die beste-
henden Arbeitszeitmodelle überdenken. Großes Potential 
bietet hier die Arbeitszeitflexibilisierung, die derzeit im 
Gespräch ist“, weiß Rapp. Die Unternehmer:innen aus dem 
IHK-Tourismusausschuss berichteten dem Staatssekretär 
zu diesem Thema von ihren Bemühungen, sich auch selbst 
dafür zu verbürgen, dass die Fachkräfte aus dem Ausland 
die notwendigen Sprachniveaus erreichen, um im Rahmen 
des Fachkräfteeinwanderungsgesetzes die Verfahren zu 
beschleunigen. „Diese Idee nehme ich auf jeden Fall mit“, 
versprach Rapp. 
In der anschließenden Diskussion wiesen die 
Unternehmer:innen außerdem auf das Problem der befri-
steten Mehrwertsteuersenkung bis 31. Dezember 2022 hin. 
Derzeit ist noch unklar, ob die Steuersenkung verlängert 
wird. Für die Budgetplanung und Umsetzung braucht es 
jedoch Zeit, daher pochten die Unternehmer:innen auf 
eine schnelle Entscheidung und machten die Dringlichkeit 
einer weiteren Förderung aufgrund der dennoch beste-
henden Umsatzeinbußen deutlich. „Aktuell lässt es sich 
schwer einschätzen, wie sich dieser Punkt weiterentwi-
ckelt. Wenn wir die Steuersenkungen diesem Bereich wie 
gehabt beibehalten, kostet das dem Staat etwa 17 Milli-
onen Euro. Wahrscheinlich wird ein Kompromiss nötig 
sein, wenn wir weiter machen möchten. Denkbar wäre es 
zum Beispiel die Übernachtungssteuer leicht anzuheben 
und die Speisesteuer abzusenken. Dann käme es zu einer 
Wertannäherung, deren Entlastung für Liquidität sorgen 
und dafür dauerhaft bleiben könnte“, entgegnete Rapp. 
Sorgen äußerten die Unternehmer:innen auch in Bezug auf 
die künftig zu erwarteten Preisanstiege: Die Mitarbeiter-
kosten werden nach den kommenden Tarifabschlüsse der 
Branche voraussichtlich durch Lohnerhöhungen steigen, 
hinzu kommen der Anstieg der Energiekosten, gesteigerte 
Preise für Dienstleistungen am Gebäude und die allge-
meine Inflation. „In Deutschland erwarten wir in den 
nächsten ein, zwei Jahren allgemein einen stärkten 
Tourismus, denn durch die gestiegenen Energiekosten und 
die ungewisse Sicherheits- und Pandemielage ist die Moti-
vation größer, in Deutschland Urlaub zu machen. Dies 
wird sich auch günstig auf die Branche auswirken. Wie 
schon bei den Coronahilfen wird es uns hier jedoch nicht 
möglich sein, alle Ausfälle und Mehrkosten zu kompen-
sieren. Die Rahmensetzungen auf Bundes-, Landes- und 
EU-Ebene müssen darauf zielen, die Betriebe in ihrer 



16

Mobilität zu erhalten und die Wirtschaft lauffähig machen“, 
sagte Rapp. 
Bei einer anschließenden Führung durch die Brauerei 
Ganter in Freiburg bekamen die Teilnehmer:innen einen 
Einblick in das Familienunternehmen, das mit inzwischen 
17 Sorten an Bieren über 800 Gastronomiebetriebe der 
Region beliefert. Die Auswirkungen der Pandemie machten 
sich auch hier bemerkbar: „Während wir vor Corona einen 
Umsatz von 18 Millionen Euro hatten, lagen wir letztes 
Jahr bei nur neun Millionen Euro“, berichtete Detlef Fran-
kenberger, Geschäftsführer der Brauerei Ganter. Was dem 
Unternehmen jedoch zugutekam, war, dass in den letzten 
zehn Jahren über zwölf Millionen Euro in technische 
Neuerungen investiert und ein neues Marketingkonzept 
entwickelt wurde. „Der Unternehmergeist und Mut der 
Familie sowie diese Investitionen zahlen sich in diesen 
schweren Zeiten aus“, erklärte Frankenberger. 

 
Bluthochdruck ist vielen unbewusst 

Laut Statistik des Robert-Koch-Instituts ist jeder dritte 
Bundesbürger von Bluthochdruck betroffen. 30 Prozent 
wissen jedoch nichts von ihrer Erkrankung. 
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) weist anlässlich des Welt-Hypertonie-
Tages am 17. Mai auf das Selbsthilfe-Angebot der Deut-
schen Hochdruckliga hin, das von den Verbänden der 
Gesetzlichen Krankenversicherung finanziell unterstützt 
wird. Weitere Informationen zu Hypertonie (Bluthoch-
druck) bietet die Hochdruckliga auf ihrer Internetseite 
www.hochdruckliga.de. 
Zur Selbsthilfeförderung der Landwirtschaftlichen Kran-
kenkasse informiert die SVLFG unter www.svlfg.de/
selbsthilfefoerderung. 
 
Das hilft gegen Bluthochdruck 
Die Volkskrankheit Bluthochdruck ist Hauptursache für 
Herzinfarkt, Schlaganfall und Nierenversagen. Ein 
gesunder Lebensstil ist nicht nur die beste Vorsorge, 
sondern auch Teil der Therapie. Bei leicht erhöhtem Blut-
druck reichen schon kleine Veränderungen des Lebensstils 
aus, um in den gesunden Bereich zu gelangen. Dazu 
gehören Bewegung sowie eine gesunde Ernährung mit viel 
Gemüse und Obst, möglichst frisch zubereitet mit viel 
Kräutern und Gewürzen. Mit Ausdauertraining – dreimal 
pro Woche für 30 bis 45 Minuten – wird der Blutdruck 
optimal gesenkt. Sehr gut eignen sich Nordic Walking, 
Wandern, Laufen und Radfahren. Schwimmen ist nicht 
unbedingt geeignet, da es durch einen längeren Kältereiz 
zu einem Blutdruckanstieg kommen kann. Alkohol, 
Nikotin und Stress können weitere Auslöser für Hyper-
tonie sein. Unter therapeutischer Anleitung kann der Blut-
druck auch durch Entspannungs- und Atemübungen 
günstig beeinflusst werden. 

Die Förderung von Bewegung ist daher auch ein wichtiges 
Handlungsfeld der Krankenkassen in der Primärpräven-
tion. 

Bewegungskurse stehen hier zur Auswahl: 
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden 

 
Informationsveranstaltung Ortenauer 

Kindertagespflege 
Möchten Sie gerne mehr über die Kindertagespflege 
erfahren? Suchen Sie für Ihr Kind eine Tagesmutter? Oder 
haben Sie selbst Interesse an der Tätigkeit? 
 

Am Donnerstag, den 19.05.2022 findet von 19:00 bis 21:00 
Uhr  eine Informationsveranstaltung rund um das Thema 
Kindertagespflege statt. Die Veranstaltung wird im Online-
Format über das Portal „Zoom“ angeboten. 
  
Inhalte der Veranstaltung: 
Wie finde ich eine Tagesmutter? Muss die Tagesmutter von 
den Eltern selbst bezahlt werden? Was ist der Unterschied 
zwischen einer Tagesmutter und einem Platz in der Kita? 
Was sind die gesetzlichen Grundlagen der Kindertages-
pflege? 
Auf diese und weitere Fragen rund um die Kindertages-
pflege erhalten Sie in dieser Veranstaltung Antworten. 
Gerne können Sie auch Ihre eigenen Fragestellungen zum 
Thema einbringen. Außerdem stellen wir uns und die 
anderen Träger der Ortenauer Kindetagespflege vor. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  Dann melden Sie sich 
per E-Mail bis zum Sonntag, den 15.05.2022 bei Frau 
Suhm über tamara.suhm@tagesmüetterverein-offenburg.
de an. 
Tagesmütterverein Offenburg e.V. 
Ansprechpartnerinnen: Elena Rösch, Tamara Suhm, 
Sabine Herzog & Daniela Decker 
Adresse: Okenstraße 57, 77652 Offenburg | 
Telefon: 0781/9484731 
E-Mail: info@tagesmuetterverein-offenburg.de | 
Homepage: www.tagesmuetterverein-offenburg.de 
 
 

Technisch einwandfreie Gebrauchträder im 
Verkauf 

22. Fahrradbörse der Tischtennisfreunde Oberkirch 
  
Die mittlerweile 22. Fahrradbörse veranstalten die Tisch-
tennisfreunde Oberkirch e.V. am Samstag 21. Mai 2022 
nach zwei Jahren Corona-Pause. Von 15 – 17 Uhr werden 
funktionstüchtige Fahrräder wie Rennräder, MTB, Kinder-
räder, Zubehör, Kickboards sowie Cityroller in der Sport-
halle bei der Realschule in Oberkirch verkauft. Alle Räder 
sind nach Radtypen und Radgrößen sortiert zum Verkauf 
ausgestellt. Die Veranstalter legen besonderen Wert auf 
technisch einwandfreie Räder. Vom günstigen Kinder- und 
Bahnhofsrad bis hin zu hochpreisigen Räder reicht das 
Angebot. Alle Artikel können am Freitag 20. Mai von 18 bis 
21 Uhr und Samstag 21. Mai von 9 bis 12 Uhr abgegeben 
werden. Dabei stehen den Verkäufern Experten zur Verfü-
gung. Sie werden einer Sichtprüfung unterzogen, mit dem 
gewünschten Preis versehen und zum Verkauf ausgestellt. 
In den vergangenen Jahren konnten teilweise mehr als 500 
Artikel angeboten werden. 
Über die Internetseite der Tischtennisfreunde Oberkirch 
(www.fahrradboerse.com) besteht die Möglichkeit Artikel 
im Vorfeld online mitzuteilen und auch vorab veröffentli-
chen zu lassen. Dies soll die Annahmezeit verkürzen und 
möglichen Käufern im Vorfeld einen Überblick über die 
angebotenen Artikel verschaffen. Die Verkaufserlöse 
werden wie im Vorjahr überwiesen um auch hier Warte-
zeiten einzusparen. Für die Bewirtung sorgen Mitglieder 
des Vereins. Zusätzlich findet eine Ausstellung mit aktu-
ellen Modellen einer Radtechnikfirma statt. Weitere Infor-
mationen sind unter www.fahrradboerse.com sowie Tel. 
0179/7144664 erhältlich. 
  
 

BLHV – Sprechtag 
Aufgrund der aktuellen Geschehnisse bezüglich der 
Corona Pandemie können vorerst keine weiteren BLHV – 
Sprechtage statt finden.  

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter 
Tel.: 07841-20750 
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Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.

Braunberg 2
77728 Oppenau-Löcherberg

Telefon 07806/541
info@braunbergstueble.de

Liebe Freunde & Gäste unseres
Braunbergstüble

Spargel- & Erdbeerzeit
Genießen Sie unsere leckeren Gerichte!

Donnerstag 19.05.2022 ab 17.00
Burger- und Wrap Abend

Freitag Abend immer frisch
aus unserem Räucherofen
„Warm geräucherte Forellen“

Bitte beachten!!
Ab sofort ist die Zufahrt über Löcherberg komplett gesperrt,

auch an den Wochenenden!
Zufahrt über Ibach – Abzweigung beim Sägewerk oder

Bad Peterstal am Bahnhof

Auf euer Kommen freut sich
Angela & das Braunbergstübleteam

Gastronomie
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ortenau-klinikum.de

ELEKTRIKER /
ELEKTROINSTALLATEUR m/w/d

Offenburg / Vollzeit

BERUFEAMOK:
EIN RADGREIFT
INSANDERE
Wir suchen:

www.stellenangebote-ok.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
über unser Online-Formular oder per E-Mail
an bewerbung@ortenau-klinikum.de

Ausführliche Infos finden Sie unter:

www.ortenau.jobs/39271

Ihr Lebensmittelmarkt
und Nahversorger im Renchtal

Durchgehend
geöffnetffnetf

Raphaela Trotter · Bad Peterstal · Tel. 07806 290

Wir lieben Lebensmittel
Sie lieben es, kompetent und freundlich zu verkaufen?

Dann verstärken Sie unser motiviertes und familiäres
Team als Verkäufer

für Fleisch, Wurst und Käse und zur Mithilfe
im Markt/Kasse. Zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Nah und gut Trotter… Das Gute liegt so nah.
Der Lebensmittelpunkt in Bad Peterstal

(m/w/d)

Stellenmarkt Immobilien

Wolfgang Stöhle

Sie möchten Ihre
Immobilie schnell
und erfolgreich

verkaufen?

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 0781 / 93 99 97 00

www.w.w engelvoelkers.com/
ortenau

Deutschlands

erfolgreichster*
bankenunabhängiger

Immobilien-
makler

*NettoprovisionsumsarzWohnen
GesamtDeutschland 2022

(im immobilienmanager 10/2021)

erfolgreichster*
bankenunabhängiger

Familie mit Kinder sucht im Raum
Achern +15 Km

ein Ein-Zweifamilienhaus zum Kauf
über Postbank Immobilien GmbH

Telefon 07223 91207-15

www.immobilienkuhn.de
Wir suchen Immobilien-Objekte!

0781 /9709393 oder 309530781 /9709393 oder 309

Aktion bis 30.06.2022:
kostenloses Wertgutachten

inkl. Energiepass
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Mieten und Vermieten

mit den Amtlichen
Nachrichtenblättern.

07 81 / 504 - 14 55
oder - 14 56

anb.anzeigen@reiff.de
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BEI UNS STIMMEN PREIS
UND LEISTUNG
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Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung  GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, Fax:Fax: 07843/84907843/849 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Polsterarbeiten aller Art: Stilmöbel – Stühle – Eckbänke – Motorradsitzbänke u.v.m.

Aufpolstern statt Neukauf,
der Umwelt zuliebe.

www.polsterei-ehret.de
Steinebühlstraße 1 · 77749 Hohberg-Niederschopfheim
Telefon: 0 78 08/75 89 · Mobil: 01 52/28 73 92 32
Fax: 0 78 08/41 64 93 · E-Mail: w.ehret@online.de
Öffnungszeiten Ladengeschäft:
Mo., Di., Fr. 14.30–17.00 Uhr
Mi. 9.00–12.00 Uhr und 14.30–17.00 Uhr · Do.,Sa. geschlossen
Termine nach Vereinbarung

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
20.05. Hilfe im Alter Anzeigenschluss 16.05. 12.00 Uhr

27.05. Hofläden Anzeigenschluss 20.05. 12.00 Uhr

27.05. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 20.05. 12.00 Uhr

03.06. Immobilien Anzeigenschluss 30.05. 12.00 Uhr

10.06. Neubau - Anbau - Umbau Anzeigenschluss 03.06. 12.00 Uhr

17.06. Auto-Service und Verkauf Anzeigenschluss 10.06. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Da wird die Wäsche
zum Kinderspiel!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar
Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn-
u. Kupfergeschirr, Gold-
schmuck, Modeschmuck,
Armbanduhren, Pelze und

Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

Die großen kosmischen Lehren des Jesus von Nazareth.
(ISBN 9783892015857) Buch und kostenl. Leseprobe

www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Nasse Wände?
Feuchter Keller?

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Al L d ß 40 77749 H hb

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

?
Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d)
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0
www.isotec.de/hug
t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

, info@isotec-hug.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk
und Gewerbe.

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56
07 81 / 504 - 14 69
anb.anzeigen@reiff.de

Obacht, bitte lesen!
AuchKleinigkeiten können Ihren Geldbeutel

deutlich auffrischen!

Suche u. Kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Bronzefiguren,
Zinn, Handtaschen, Abendkleider, Trachten,
hochw. Mäntel und Pelze, Uhren, Tafelsilber,

Schmuck und andere Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Tel. 0781/47447150 auch Sonntags erreichbar.


